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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. l3.
Samstag den 17. Jänner 1880.

(61—3) Nr. 66.

Kundmachung.
Laut Erlasses des hohen k. k. Handelsmini«

steriums vom 30. Dezember 1879, g . 41,261,
wurde auf Grund des Gesetzes vom 14. Dezember
1877, R. G. B l . Nr. 112, und in Gemäßheit
des Protokolls vom 29. Dezember 1879 der Be-
trieb der l . k. priv. Kronprinz Rudolfbahn ein-
ichließlich der von der unter der gleichen Firma
Protokollierten Actiengesellschaft ganz oder theilweife
!ür ihre Rechnung betriebenen Nebengeschäfte mit
1> Jänner 1880 von der Regierung übernommen,
und ist zum l. l . Belriebsverwalter der k. l . Ne<
gierungsrath Ferdinand Ritter Perl v. Hildrichs-
bürg bestellt worden.

Derselbe wird in den Angelegenheiten der ihm
übertragenen Vetriebsverwaltunq unter Beisetzung
seiner Unterschrift zeichnen: „Der l . l . Betriebs-
verwalter der Kronprinz-Rudolsbahn."

Der t. l . Betriebsverwalter tritt sein Amt
Wit 1. Jänner 1880 an, und erlischt mit diesem
^aqe jede Ingerenz des Bcrwaltungsrathes der
Gesellschaft auf die dem k. k. Velricbsverwalter über-
^zene Verwaltung und Geschäftsführung. Sammt'
"chc gesellschaftliche Dienststellen und Geschäfts-
"btheilullgen sowie das gefammte Personale —
Ane irgend eine Ausnahme — treten unter die
"Mtsgewalt deS k. t. Betriebsverwalters.

Laibach am 2. Jänner 1880.

A. 6. /üanllezreyierunz;.

s240—2) Nr. 135.

Bezirksiichtcrstelle.
Bei d<m k. k. Bezirksgerichte Reifniz ist die

Aezirlßrichtelstelle mit den Bezügen der achten
"angtzklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle oder um die
kdentuell durch die Besetzung derselben in Erledigung
kommende Gc'richtsadjlmctenstelle haben ihre ge-
^ l ig belegten Gesuche unter Nachweisung der Kennt'
Nls der deutschen und slovenischen Sprache in Wort
Und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege

biS 3 0 . J ä n n e r 1 8 8 0

^eramts einzubringen.

NudolfSwert am 12. Jänner 1880.
^ A. ü. Ftr«i»sseriHt»^Plü!llIium

^6-^3) 3ir. 9619.

Kundmachung.
. . Von der k. k. Vezirkshauptmannschaft Stein

^ hiemit bekannt gemacht, dass der Bertheilungs-
^we i^ über d« Antheile an der beim k. k. Stmer-
^ ^ in Stein als politisches Depositum erliegen»
5H Unifizierten, auf die Unterthanen des Gutes
h^U3durg lautenden Staatsschuldverschreibung
NM Augus t 1870, Z. 48.660, per 200 st.
drei ^ ^ Thcilschuldvcrschrcibunqen 5 10 fl und
au,^ Schuldverschreibungen ^ 2 st. 50 kr. hier-

"Ufiiegt.
bem m ! ^ ° " werden die Privattheilnehmer mit

Beisätze verständiget, dass innerhalb der Frist

von 4 5 T a g e n

Vei, - Beschwerden und AntheilSansprüche unter
tral « 2""U der Beweise des ursprünglichen Bei-
eine« ^ " ^ " Rechtsnachfolge in den Antheil
zi .^plUstanten umso gewisser bei dieser k. k. Be-
' lsyauptmannschaft anzubringen sind, als widri^
am.« .' ^rtheilung der Antheile nach dem hier.

nis erliegenden, von den bisher ermittelten Rechts,
^ fo lge rn der ursprünglichen Prästanten durch
yren Bevollmächtign beantragten und amtlich
genehmlgten Ausweise erfolgen würde.

K. k. Bezirlshauptmannschaft Stein am 29sten
Dezember 1879.

(270—2) Nr. 209.

Bekanntmachung.
Bom k. k. steierm. - kärnt. - train. Oberlandes-

gerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass die
Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den
unten verzeichneten C>Uastrala.emeinden dee» Herzog»
thumS Krain beendet und die Entwürfe der be-
züglichen Grundbuchseinligen angefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des GeseheS vom 25. J u l i 1871
(R. G. B l . Nr .96) der

1. F e b r u a r 1 8 8 0
als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Catastralgemeinden mit der all'
gemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand- und andere
bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
in das bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder ausgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, daö in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren ein-
geleitet, und werden demnach alle Personen:
».) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Besihoerhältnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neb/
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Z l l ' oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder in an-
derer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand», Dienstbarkeils- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
häben, soferne diese Nech:e als zum alten La«
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bel der Anlegung des neuen Grund-
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechle unter
d beziehen, in der im ß 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens

b i s zum 3 1 . J ä n n e r 1 8 8 1
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigenS das Recht auf Geltend-
machung der anzumeldenden Anfprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte auf Grundlage der in den:
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im quten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver»
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig.

A _ , . . ^ Vczirl«. Naths-
? Tatnslral«emelndt
^ gericht bclchlus«vom
«^ l l
1 Dragomel Stein 30. Dezb. 1879.

Z 14.386
2 Buchheim «abmanns» 30 Dezl». 1879.

doif g . 14.287

> Vraz, den 7. Jänner 1880.

(276—1) Nr. 17,390.

Mdchenstiftung.
Bei dem Magistrale Laibach kommt die Jo-

hanna v. Hubenfllo'sche Mädchenstiftung mit jähr-
lichen 289 ft. 94 kr. zur Verleihung.

Auf diefe Stiftung hat ein wohlgesittetes
Mädchen aus der Sladlpfarre St . Jakob in Laibach
Anspruch.

Die Bcwerbungsgesuche sind bis
1 5 . F e b r u a r 1 8 8 0

bei diesem Magistrate einzubringen.
Stadtmagistrat Laibach am 12. Jänner 1880.

Der Bürgermeister: Leschan.

(204—2) Nr. 230.

Hundetaxe.
Die EinHebung der Hundetare für das Jahr

1880, und zwar für jeden Hund ohne Aus-
nahme, hat mit 1. Jänner l. I . begonnen, und
sind die neuen Hundemarken bis längstens

1. Februar l. I .

bei der Stadtkasse gegen Erlag der Tafe per
2 st. ö. W . zu lösen.

M i t Bezug auf den Z 14 der Vollzugsvor-
schrift über die EinHebung der Hundetafe werden
sohin alle Hundebesitzer an die rechtzeitige Ent«
richtung dieser Taxe mit dem Beifügen erinnert,
dass vom 1. Februar an alle auf der Gasse be-
tretenen und mit der pro 1880 bestimmten Hunde-
marke nicht versehenen Hunde fofort vom Wasen-
meister werden eingefangen werden.

Stadtmagistrat Laibach am 5. Jänner 1880.
Der Vurge rm elfter:

Laschs» ». p.

(180b—3) Nr. 33.

Kundmachung.
Das k. k. Neichs-Kriegsministerium hat, u«

den Industriellen die Gelegenheit zu bieten, sich
an der Lieferung der aus Baumwolle und Lei-
nen erzeugten fertigen Monturs» und Bettengegen-
stände, dann Materialersordernisse für das k. l . Heer
zu betheiligen, eine neuerliche öffentliche Aufforderung
zur Einbringung von schriftlichen Offerten ergehen
lassen.

Die bezüglichen, gehörig adjustierten und ge-
stempelten schriftlichen Offerte, und zwar für jede
der 2 Gruppen, wovon zur Gruppe H. die Erfor-
dernisse der aus Baumwolle erzeugten Hemden,
Gallien und Fußlappen, zur Gruppe 2 sämmtliche
aus Leinen und Zwilch herzustellenden Sorten ge-
hören, sind abgesondert bis längstens

1 5 . F e b r u a r 1 8 8 8 ,
12 Uhr mittags, beim l . k. Reichs - Kriegsmini«
sterium unmittelbar einzubringen.

Die Bedingungen für diese ärarische Lieferungs-
unlernehmung, welche in Form eines Vertrags'
entwurfes abgefasst sind und die nöthigen Daten
bezüglich der Preisregelung und Berechnung «.
enthalten, können ihrem vollen Inhalte nach so«
wohl bei jeder Mililärintendanz als auch bei
jedem Montursdepot, wie auch bei den Handels-
und Gewerbekammern der österr.-ung. Monarchie
und bei der 13. Abtheilung des Reichs-Kriegs-
ministeriums eingesehen werden.

Das erforderliche Vadium ist bei der Militär-
lasse in Wien zu erlegen, der diesfällige Depo-
sitenschein dem Offerte zuzulegen und in dem
Offerte ausdrücklich zu erklären, dass die im Ver-
tragsentwurse festgesetzten Bedingungen Vollinhalt-
lich angenommen werden.

I m übrigen wird auf die im NmtSblatte
dieser Zeitung Nr. 8 vom 12. Jänner 1830
enthaltene ailsiührliche Verlautbarung hingewiesen.

H. k. Mililürintenllunz in Ocaz.



Iftg

A n z e i g e b l a t t .
(152—3) Nr. b«62.

Zweite em. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zu dem Edicle vom
28. August 1879. Z. 5962. belannt ge.
macht:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den 10. December 1879 angeorone»
ten ersten efec. Feilbietung der der Fran»
cisca Vaodel von K'ainburg gehörigen.
grlichUich auf 6 80 si. bewertelen. Hä
Grundbuch der Stadt Krainburg Ein!.»
Nr. 146 und 127 und »cl Grundbuch
Waisach 8ub Urb.«9tr. 100. Einl..Nr
1952 vorkommenden Realitäten tein Kauf-
lustiger erschienen ist, fo wird zur zwei«
ten auf den

2 1. J ä n n e r 1 8 8 0
»«geordneten Feilbietung geschritten.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
10 Dezember 1879.

(44—3) Nr. »2,664

Efecutive
Vom t. l . s'.Üdl.'deleg. Brziilsgerichte

Vtudollswert wird bekannt aemachl:
Es sei über Nxsucken der lrainischen

Sparlafse in öaibach (durch Herrn Dr.
Suppanlschitsch) die efcc. Belstegerung
der der Maria Aaiet von Oaberje gehö
riaen. gerichtlich auf 1035 fi. geschätzten
Hubreal'läien R>ctf. Nr. ?19 und 23!
»ä Capita lhcrrschaft Rudolfswert pcto.
400 ft. bewilligt, und hiezu drei FeUbie-
tung«»Taßsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 3. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 5. F e b r u a r
und die dritte auf den

3 0 . M ü r , 1 8 8 0 .
ledesmal vormittags von s bis 12 Uhr.
yiergerichts mit dem Anhange angeordnet
»orden, dass die Pfanorealitäten bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dcm Schätzungswert, bli der
dritten Feilblctung aber auch unter >em»
selben hlnlanaegeben werden.

Die Licilation«bedlngnisse, »arnacb
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
d«r ^lcitalionocomm'ssion zu erlegen hat,
sowie dle Gchühungeprolotolle und die
Gundbuchsfftrac'e können in der diee»
gellchlliHen Registratur eingesehen weiden.

K t. stiidt.deleg. Bezirksgericht Ru«
dolfswcrt am 2Ü Oktober 1879.

(47—3) Nr. 4419.

Erecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
betalmt gemacht:

O« sei über Ansuchen des l. k. Steuer«
amles Sittich die exec. Versteigerung der
der Anna Kastelic von St . Veit cehö
rigen. im Grundbuche der Herrschaft S>t«
tllh H« Nr. 117' / , . Band I, lol. 244
und Band IV, lol. 7 aerlchillck auf ^800
Gulden bewerteten Realitäten bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

29. I ü n n e r ,
die zweite auf den

2 s . F e b r u a r
und die dritte auf den

1. A p r i l « 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitaten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter oem>elben hint«
angegeben werden.

Die Licitalionsbeoingmfse, wornach
insbesondere jeder ^'icilan' vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat.
sowie die Echcitzung^prolololle und die
Gl undbuchöeftrac e können in der oies<
gtlichlllchrn Registratur singeschen werden.

8. t. Bezirksgericht Sittich am 13len
November l><7». j

(106—3) Nr. 9806.

Ucbertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht, dass in der Exe- ^
cutionssache des Ialob Glaschon von
Planlna gegen Ialob Simöii von Kal«
lenfeld die mit dem Vescheide vom 10ten
Oktober 1879. Z. 7840, auf den 19ten
Dezember 1879 angeordnete dritte ,fe»
cutioe Feilbielung der Realität Urb.«
Nr. 63 aä Sitticher Karstergllt M o .
276 st. e. 8. c. auf den

19. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags >0 Uhr, hiergericht« übertra-
gen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
14 Dezember 1879.

(l54-3) Nr. 6815.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. l. Brzirtsgerichle Krainburg

wird im Nachhange zu dem Edlcle vom
5. Ollober 187V, Z. 6815, belannt ge.
macht:

Da zu der mit dem obiaen Vescheide
auf den 11. Dezember 1879 an^eordne.
ten ersten efec. Feilbielung der dem Io»
sef Gedenk von St . H i r t i n bei Zirllach
gehöria»n, gerichlich auf 1345 ft. bewer
texn. »,ä Grundbuch E^g ob Kramburg
8ud U'b.Nr. 505. Rectf.Nr. 342 vor.
tummenden Vitalitäten lein Kauflustiger
erschienen ist, so wird zur zweiten auf den

2 2. J ä n n e r 1 8 8 0
angeordneten Feilbietung geschrillen.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
11. Dezember ,879.

(153—3) Nr. 7001.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zu dem Eoicte vom
14 Oktober 1879. Z. 7001 . bekannt
gewacht:

Da zu der mit dem dlesaerichtlichen
Vescheioe vom 14 Oltober 1379, Zahl
7001. auf den 20. Dezember 1879 an«
geordneten ersten exec. Feilbietung der
auf Alex Maßl von Vausach oergewähr«
ten, im Grundbuche diese« Gerichtes 8ub
Grundb.'Nr. 1374 vorlommenoen Rea-
li ät lein Kauflustiger erschienen ist, wird
zu der auf den

2 l . J ä n n e r 1 8 8 0
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
erwähnten Realität geschritten.

K. l. Bezirksgericht Kraiuburg am
20 Dezember 1879.

(278 3) Nr. 25,471.

Executive

Vom l. l. Bezirksgerichte Laibach wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Rozman von Sagraz die executive Berslel«
gerung der dem Martin Iaoorni l von
Icrooaoas gehörigen, gerichtlich auf 4663 ft.
20 tr. geschätzten Rcalilat Urb.«Nr. 45 »ä
Gitt'ch, Ei»l. . Nr. 2 l Slruergcmeinde
Großlupp bewilligt, und hirzu drei Feil»
bielun^'Tagiatzungen, und zwar die erste
auf den

24. J ä n n e r .
Äle zweite auf den

2 1. F e b r u a r und
die dritte auf den

2 0. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feillnetnng nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licila.ionebedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprolololl und der
Olundbuchscflract lsnnen in der dies»
gerichtlichen Reg'stralur eingeschen werden.

Laibach am 6. November l67s.

(155—3) Nr. 6606.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l Bezirksgerichte Krainbmg

wird im Nachhange zum Edicte vom
27. September 1879. Z. 6606, bekannt
gemacht:

Da zu der mit dem obiaen Bescheide
auf den 23. Dezember 1879 angeord,
neten zweiten er/c. Feilbietuny der der
FranciSca Mlatar verehel. Gavoek von
Kralnburg gehörigen, g«richllich auf 5930
Gulden bewerteten, a,ä Grundbuch der
Stadt Krainburg 8ub E in l . -N r . 127
vorlommenden Realitäten tein Kauflust!»
ger erschienen ist, so wird zur dritten
»uf den

2 3. J ä n n e r 1 8 8 0
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
23. Dezember 1880.

(5569—3) Nr. 4632.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Üaas wird
bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Kranz Pc'sche von Allenma>lt die erce.
Versteigerung der dem Ialob »rasooec
von Verhnil gehöligen, gerichtlich auf
4390 ft. geschätzten Realität 8ub Urb..
Nr. 270 2(1 Grundbuch H..'rr,chafl Schnee»
berg bewilliget, und hiezu drei Feilble-
tungs'Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. März
und die drllte auf den

5. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr. in
der GerichlSlanzlei mit oem Anhange ange
ordnet worden, dass diePfandreulität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswelt, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntanqegebrn werden wird.

Die Alitatiousbedillgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Illproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprotolull und der
Grundbuchs,ftract löimen in dec dies«
gerichtlichen Ne^isttalur eingesehen werden.

K. l. OezntSgericht Laas am 27sten
Jul i 1879

(132—3) Nr. 5680.

Erinnerung
an die unbekannten Btsiyer der Realität

Urb.'Nr. 71 »ä Slaot Land»traß
Von dem l. t. Hezirlsa, richer ttandstraß

wird den unbekannten Besiyern der Real«
tät Urb.»Nr. 71 »ä Stadt Uaudstraß
hicnul erinnert:

Es habe wider dieselben bei t'iesem Ge»
richte Franz Wmscher von bandst aß die
Klage auf Äneilenuunn der <i si^ung der,
Rral'lä gub Urb . . Nr. 71 kd Stadt
^andstraß überreicht, und es hieiüber die
Tagsatzun^ zum ordentliche» mündlichen
Verfahren auf den

23. Jänner 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerickts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und die'rlben
vielleicht aus den l. l. Elblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Earl Vaiiö von Landstraß als Curator
kä kctmn bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls znr
rechten Zeit selbst erscheimn oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem Ge»
richte namhaft machen, überhaupt im ord.^
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schrille
einleiten können, wldriqens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Eurator nach den Ve.
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
lvfrden ,md die Ocllaqten, welchen es

ürlgens frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabstiumuna
entstehenden Folgen selbst beizumefsen ha-
ben werden.

K. l. Bezirksgericht Landftraß law
9. Dezember 1879.

(5631 -3 ) Nr. 9860.

Erinnerung
»n Josef K a m b i i von Prapretsche, UN- j

bekannten AufenlHaltes.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Mött<

ling wird dem Josef Kambii von Pra<
prelsche, unbekannten Aufenthaltes, hiemlt
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Herr Andreas Röthel von Neu-
friesach die Realfeilbietuna äs prll.«».
9. Dezember 1879. Z. 9860. überreicht,
worüber die Ta^satzungen auf den

24 J ä n n e r .
2 l . F e b r u a r und
2 0. M il rz 1 8 8 0

angeordnet worden sind.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht ans den l. s. Erblanden ab-
wesend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Herrn Franz Fmlan von Mottling
als Curator «lä kcUlw bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verslälldigel. damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, ilbrrhaupt i "
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Gurator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnuna verhandelt werden uno der Ot'
klagte, welchem es übrlqen« frei steht. >
seine Rechlsbehelfe auch dem benann en
Curator a» die Hand zu geben, sich die
aus emer Vcrabsüumung entstehenden Fol«
gen selbst beizumessen haben wird.
. ° / ' l ' Vczirksgericht Möttling am
13. Dezember 1879.

(124—3) Nr. 13.832.

Erinnerung ,
an Katharina G r a c e r geb « r n a s e l '

von Gunle und deren Erben.
Von dem l. l. Vezirtsaerichte Ourkfelb

wird die Katharina Gracer geb. Arnaiel
von Gunte und deren Erben (durch deN
kura-or »ä »etum Johann Cerle) hiemit
erinnert:

Es habe »lder dieselben bel diesen«
Gerichte Anton Iazbec von S t . Loren»
idurch Dr. Koceli) die Klage wegen 6r<
Ntzung der Weingartenrcalllät Berg Nc.
f. ^^ ^ Thurnamharl angestrengt, und

M o,e Taasahung hierüber zum ordent-
l'chen mündlichen Verfahren auf den

2 3. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

vormittags 8 Uhr. hlergerlchl, angeordnet,
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte"
dlesem Gerichte unbekannt und dieselbe"
vielleicht au« den l. t. Erblanden abwese"»
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten dt"
Johann Cerle von St . Lorenz als s " '
rator »ä aetum bestallt.

Die Gellag en werden hievon zu de«"
Ende ver,tändit,et, damit sie allenfalls zul
rechten Z,it selbst erscheinen oder sich eint"
andern Sachwalter bestellen und diese"'
Ger,chte namhaft machen. überhaupt «"
ordmmgsmiißiqtn Weqe einschreiten u"0
dle zu lhrer Vertheidigung erforderliche"
Schntle einleiten können. widrigenS t>its<

Rechtssache mit dem aufgestellten Curatol
nach den Bestimmungen der Gerichts^'

^'un,, verhandelt werden und die Geklag""'
welchen es übrigens frei steht, ihre Nechl^
behelfe auch dem benannten Curator an d"
Hand zu geben, sich die aus einer Verab'
säumnng entstehenden Folgen selbst beiz"'
messen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Vurtfeld «m 4 " "
Dezember l 8 7 I .



1N3

(l6l—2) Nr. 2377.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

äs sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Krainburg (uom. des h. l. k.Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Kofel von Plimskau Nr. 48 gehörigen,
gerichtlich auf 500 f l . geschätzten, im
G'Ulidbuche Thurn unter Neuburg sub
Urb. «Nr. 191 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 6 8 0 ,
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der G.richtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schä'
hungswcrt, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
^citationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähllngsviowkull und der Grund»
."chsexttact tonnen in der diesgericht»

schell Registratur eingesehen werden.
K. l. Aezilksgericht Krainburg am

9> Dezember 187!,.

^143^2 ) Nr. 7687.

Ereeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichts Obcrlai'bach
Wird belannt geniucht:

Es sei über Ansuchen des Josef
vnstavc von Seedorf die executive Vcr-
lleigerung der dem Matthäus <^oigel von
^oritschiza gehörigen, gerichtlich auf
<580si. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Freudenlhal 8ud t.om. V,
wl. 367, Rectf.-Nr. 126 vorkommenden
"ealität wegen aus dem Vergleiche vom
^-Oktober 187D. Z . 4458, schuldigen
^ 5 sl. c. 8. c. bewilliget, und hiezu eme
Feilbietungs'Taasahung, und zwar auf

den 1 1 . F e b r u a r 1 3 8 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
wetichtslalizlei mit dem Anhange an»
Ltordnet worden, dass die Pfanbrealität
^ dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte hiutangegeben werden

. Die Licitationsbebingnisse, wornach
'Nsbesondere jeder Licitant vor gemach'
lkni Anbote ein ldproc. Vadium zu Han.
«en der Licitationscommission zu er«
tgen h2t. sowie das Schätzungsproto-
^ " und der Grundbuchsrxtract können
«der diesgerichtlichen Registratur ein«
u^hen werden.
4 « ^ ' ! - Bezirksgericht Oberlaibach am
I^ezember 1879.

^ l - ^ 2 ) Nr. 14421.

^ Executive
N ^ ^ N i l. k. städt.-delcg. Bezirlsgelichte

^wert wird bekannt gemacht:
in V .̂  sei über Ansuchen der Sparlasse
der ? uH die execulioe Versteigerung
gehö>:̂  Maria Stangel von Skc>p!z
ten l». ?' ge,ichtlick auf 1078 st. geschah-
LllK? ' ^Nec l f . ^N i . l 7 , Ulb.-Nr. 35
peto ?"b'sche Bcnrficiumsgilt Pretschna
drei <̂  ?^.^- 6- " -̂ bewilliget, und hiezu
die «?s. ^"ngs-Tagsatzungen, und zwar

l>'e auf den
die »^ >. 3. F e b r u a r .
" zweite auf den

Ull̂  k> . 3. M ä r z
" dle dritte auf den

jede««,., 2' A p r i l 1 6 8 0 ,
in, A . " " " ' ' ' t ags von I I bis 12 Uhr.
Neo^. ll'bäude mit dem Anhanae an.
z vlbnet worden, dass die Pfandreali<ät
, ' ver ersten und zwe.ten Feilbietung
bri >. ^ " b " dem Schätznngswert,
l>in. dritten aber auch unter demselben
V'Ntangegevcn werden wird.
i„Hl ' l Licitationsbedingnisse. wornach
''»Mondcre jeder Licitant vor gemachtem
""vote em loproc. Vadium zu Handen

>er Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

Rudolfswert am 9. Dezember 1879

(117—2) Nr. 3826.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurtseld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. E.
Koceli in Gurlfcld die executive Verstei-
gerung der dem Anton Vertovilt von
Arch gehörigen, gerichtlich auf 350 f l .
geschätzten Realität Berg . Nr. 124 »6
Out Arch bewilliget, und hiezu drei Feil«
bietullgs-TagsatzungeNi und zwar die erste
auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unier demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. k. Bezirksgericht Gurtfeld am
2. Dezember 1879.

( 2 1 6 - 2 ) Nr. 26,559.

Neassumierung efec.
Nealltäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Franz Pance
von Laibach (durch Dr. Psefteier) die
executive Versteigerung der dem Verlasse
nach Franz Brolich von Außergoriz ge«
hörigen, gerichtlich auf 6683 f l . geschütz»
ten 'Realitäten Urb.- Nr. 5/5, ' Rectf..
Nr. 27 »ä Glriniz und Urb.'Nr. 959 aä
Magistrat Laibach im Neassuil'.ierungs«
wege neuerlich bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte aus den

3 1 . M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslallzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand,
realitälen bei der ersten und zweiten Feil»
bielung nur um oder über dem Schä-
hnnaswcrt, bei der dritten aber auch unier
demselben hintangegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprolokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 14. November 1879.

( 2 2 1 - 2 ) Nr. 25,350,

Executive

Vom k. l. städt -deleg. Bezirlsgenchte
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Iapelj von Tomischel (durch Dr. Zcnnik)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Kilelj von Iqglack gchöng gewesenen, zeht
dem Josef Zupec von Malme grhöngen.
gerichtlich auf 5420 f l . 80 kr. geschätzten
Realität Einl. N«. 189 »6 Sonnegg be»
willigt, und hiezu drei Feilbietungs'Tag«
sahungen, ,lnd zwar die eiste auf den

2 4. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

: ! l . M ä r z 18 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät

bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zuHandcnder
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das SchätzungsprololoU und der Grund-
buchsexliact können in der diesgerichtli-
chen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 30. Oktober 1879.

( I 2 l 2) Nr. 14,332.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerunq.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Vesel (durch Dr. Koceli) die executive
Versteigerung der der Maria Versiaj von
Aplenil gehörigen, gerichtlich auf 340 st.
geschätzten Realitäten Urb. ' Nr. 23 und
32 und Berg Nr. 172 »6 Gut Deutsch'
dorf bewilliget, und hiezu drei Feilbi«"
tungs'Tagsatzungen, und zwar dle erste
auf den

1 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

10. A p r i l 1880.
jedesmal vormit ags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Psandrealitälcn bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangeben werden.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein lOpruc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schähungsvrotololle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerlchtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
14. Dezember 1879.

(205 -2 ) Nr. 8627.

Executive
Nealitäten-Versteigeruna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Rebol (durch Dr. Mcncinger) die exe»
cutive Versteigerung der dem Franz Rebol
von Primslau gehörigen, gerichtlich auf
»475 st. geschätzten, im Grundbuche Egg
ob Kralnburg 8ub Urb.'Nr. 366 und des
l . k. Bczil ksgerichles Krainburg 8ud Urb -
Nr. 212, Grundbuchsemlage der Eatastral«
gemeinde Primslau vorkommenden Rea-
lität bewilliget, und hiezu drei Fcilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar dle erste
auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3 0. M ä r z
und die dritte auf den

30. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vvsNiittags von 10 bi« 12 Uhr,
in drr Gelichtbkanzlci mit dem Anhange
angeordnet nwlden, dass die Pfand»
reallläl bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä.
tzungswert. bei der drillen aber anch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommlsslon zu erlegen hat, sowie
das Schähllng5pl0totull und der Grund'
bnchsexnact können in der diesgerichl«
lichen Rlgistratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
19. Dezember 1879.

(220—2) Nr. 25,189.

Executive
Nealltaten-Versteigerung.

Vom k. l. stäbt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

E« sei über Aüsuchen des Vincenz
Ogorelc, Vormund des mmdeljährigen
Johann Ogorelc von Closclca (durch
Dr.Ahazhizh». die exec. Versteigerung der
an Josef Hoöevar vergewährten, im physi«

chen Besitze und Genusse dessen Rechts-
nachfolgers Franz Hoievar von Piauk«
büchel befindlichen, gerichtlich auf 120 fi.
geschätzten Realität Ürb.Nr.396/b. lftM.VI
aä Auersperg bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. I ü n n e r .
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte aus den

20. M ä r z 1 6 9 0 .
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzunasprotokoll und
der Grundbuchsextract tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 5. November 1879.
(201—2) Nr. 13,203.

Executive
Nealitaten-Verfteiqeruna.

Vom k. k. Bezirlsgerict)te Gurlfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der kraini'
scheu Sparkasse (durch Dr. Zupanii i j die
executive Velstei^erung der dem Adam
Matko von Moivirje gehörigen, gericht«
lich ans 4050 st. geschätzten Realität >>>ud
Urb.-Nr. 35/50 »ä Gut Neustein bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die eiste anf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 3 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden wirb.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han»
den der Licitationscommlssion zu erlegen
hat, sowie das Schähungspsolokoll und
der Grundbuchscxttact tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld am
22. November 1379.

( 1 6 2 - 2 ) Nr. S27S.

Erecutive
Nealitaten-Versteigeruna.

Vom l. k. Bezirksgerichte Krainvurg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Krainburg (liom. des h. l. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Mart in
Oizjat von Terboje gehörigen, gericht-
lich auf 470 f l . geschätzten, im Grund«
buche der Herrschaft Flödnig »ud Recrf.«
N l . 154 vorkommenden Realität bewil-
liget, und hiezu die Feiloietunas'Iag-
satzungen, und zwar die erste aus den

13 F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M ä r z
und die dritte auf den

13. A p r i l 1 6 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanb'
realitäl bei der ersten und zweiten Heil-
bietung nur um oder über dem Schä'
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wild.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscummission zu erlegen hat. sowie
das Schähuilgtzpiolololl und der Grund-
buchöextlact können in der diesgericht-
lichen Registratur einaesehen werben.

K. l. Beziilsaericht Krainbura. am
9. Dezembe' l?7!,.
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(9V—1) Nr. 9413.

Uebertragung
dritter ezec. Feilb'ietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
»ird bekannt gemacht, dass in der Ere»
culionssache des Johann Zala^nil von
Loilfch ge^cn Johann Oslant von Stermca
die mit dem Bescheide vom 9. Seplem»
ber 1879. Z. 687 l . auf dm 9. D^em,
ber 1^79 onaroldxele drille exec. Feilb e.
tung d<r Realität R.ctf. »Nr. 109 »ä
Eillicher Karst»rg,lt M o . 41 ft. 48 lr.
o. 8. e. auf dtn

17. M 2 rz 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts übertra«
gen worden ist.

K l. Vezirlsgerlcht Adelsberg am
30. Nooemlxr 1879.

l 1 0 3 - 1 ) Nr. 9584.

Uebertraguna
dritter erec. Feildietung.

V0M l. l. B^irlsserichle Adtls'berg
»lrd belannt gemacht, dass in der Exe»
cutionesache des Exuen Vithar von Stem»
berg gegen Josef Hello von Narein die
mit dem Bescheide vom 8. September
1879, Z. 6868. auf den 9. Dezember
1879 angeordnete dritte exec. Feilbietung
der Realität pcto. 30 fl. 4b lr. e. 8. o.
auf den

19 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichts übertra»
gen worden ist.

K. t. Bezirksgericht »delsberg am
6. Dezrmber 1879.

(105—1) Nr. 9815.

Ueberttagung
dritter exec. Fcilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht, dass in der Exe«
cutionssache des l. t. Sleueramtes Adels»
berg (uom. des hohen l. l. Aerars) ge»
gen Franz Hantel von Velsko die mit
dem Vescheice vom 29. August 1879.
Z. 6546. auf den !6. Dezember 1879
angeordnete drille efec. fteilbietung der
dem Franz Hantel gehörigen, auf 1266
Gulden geschätzten Realität Urb. Nr. 96
»ä Luegg pcto. 87 st. 92 lr. L. 3. c.
auf d«n

13 . A p r i l 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, hie gerich s Übertra«
gen wordm ist.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg am
14 Dezember 1879.
(96—1) Nr. 9297.

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Aoelsoerg
wird belannt gemacht, oass in der Ere»
cutionssache der Frau Francisca Vlsich
von Trieft gegen Matthäus Maßlo von
Seuce die mit dem Bescheide vom 30stcn
März 1878. Z. 3109. auf den 26,'len
Ju l i 1878 angeordnete drille erec. Feil-
vielung der Rcalität Urb. Nr. 18 aä
Gchilleltador pcto. 130 fi. 87 kr. c. ». c.
neuerlich auf den

12. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichls angeord-
net worden ist.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg am
87. November 1879.

(5568—1) Nr. 4000.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiermt belannt gemacht:

Es sei über Aosuchen des Georg Poje
von Prezid d«e auf den 5. Mai 1879
angeordnet gewesene dritte eieculioe Feil»
bielung der dem Matthäus Lipooec vox
Vabenfeld Hs. Nr. 25 gehSriaen, aericht
lich auf 2054 si. geschätzten Realität 8lib
Urb.'Nr. 44 »ä Grundbuch Neubabenfeld
auf den

12. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr. hlergerichts mit dem
Beisatze übertragen, dass obige Realität
hiebei auch nölhigenfalls uuter dem Schä»
hungswcrle an den Meistbietenden hint«
angegeben werden wird.

K k. Bezirksgericht Laas am 7ten
Iun l 1879.

(100—1) Nr. 9404.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht, dass in der Ez«'
culionssache der Herren Josef Gorup und
Frunz Kalister von Trieft gegen Andreas
Kenaröii von Nadajneselo die mit dem
Bescheide vom 30. September 1879.
Z. 7591, auf den 5. Dezember 1879
angeordnete drille erec. Fellbielung der
Reuliläl Urb.-Nr. 2»/, aä Prem pcto.
280 st. 60 lr. c. 2. c. auf den

16. M ä r z 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, hiergerlchts übertra«
gen worden ist.

K l. Bezirksgericht Adelsberg am
30. November 1879.

(214—1) Nr. 26,153.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l . t. städt.'deleg. Vez,rlsgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ahaz Lazar
von Laibach die exec. Versteigerung der
dem Lorcnz Kregar oon Podlulowiz gehö«
rigen, gerichtlich auf 1638 fl. 30 kr. ge«
schätzten Realität Rectf »Nr. 1 »ä Grund«
buch Lulowiz bewilliget, und hiezu drei
Feilbletungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste »uf den

3 1. Ilinner,
die zweite auf den

2 8. F e b r u a r
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1 3 3 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Oerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden . dass die Pfand»
realilüt bei der ersten und zweiten Feil«
bictung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
oemstlvcn Hinlangegeben werden wird.

Die Licilalionsveoingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
LicilacionScommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Oruno»
buchsezlracl lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Lalbach am 11. November 1879.

(182—1) Nr. 8091.

Erinnerung
an die unrelannt wo blftnbllche Geklagte
Gertraud Spore r verehelichte Meg lau.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Neifniz
wird der unbekannt wo befilidlichcn Ge-
llaalen Gertraud Sporer verehelichten
Meglan hicmil erinnert:

<3s haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Slave von Prilipi Hs.«
Nr. 5 und Johann Sporer ooil Pala 3ud
pra63. 10. Dezember 1879. Z. 8091. die
Xl^ge M o . <i(lo>cheuerllllrullg der Hypo«
thelarforderung per 190 fl . eingebracht,
worüber die lags^tzung im ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den

30. J ä n n e r 1830 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichtS angeord.
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unlxlannc und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanoen abwe«
send sind. so hat man zu ihrer Verlre«
tunq und auf ihre Gefahr und Kosten
oen Herrn Franz Hoöevar, Gemeiudeoor«
slano in Kollenzooif, als Curator «lH ac-
tum bestellt.

Die Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sip allenfalls
zur rechten Seit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte uamhüft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichlsordnuilg verhandelt wer«
den und die Geklagte, welcher es übri-
gens frei steht, ihre RechtsbebM auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Veraojäumuxg
entstehenden Folgen sellist beizmmssen ha-
ben »erden wird.

«. l. Bezirksgericht Neifniz am Uten
September 187V.

(197—1) Nr. 4073.

Executive Feilbietungen.
Vom t. l . Bezirksgerichte Gelsenberg.

»ird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Eppich von Iroppau (durch Herrn Dr.
Wened'lter in Gotisch«) gegen Magda
lena Kitel von Lalnern wegen aus dem
Zahlungsaufträge vom 20 Oktober 1866,
Z. 2981 . schuld'gln Restes per 60 fl.
45 tr. K. W. c. «. c. in die eieculive
öffen'liche Versteigerung der der letzteren
gehörigen, im Grunobuche der Herrschaft i
Goltschee »ub Rectf.>Nr. 844 vorkommen,
den Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von 741 fi. ö. W., ge-
williget, und zur Pornahme derselben
die drei Feilbielungs-Tagsatzungen auf den

13. K e b r u a r ,
15. M ä r z und
16. A p r i l 1 8 8 0 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, dass die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
F<ilbietung auch unter dem Schätzungs-
werte an den Melstbietenden hintangege-
ben werde.

Das SchiitzungsProtololl. der Grund»
buchseftract und die Licitationsbedinamsse
lvnneu bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

lk. l. Bezirksgericht Seisenberg am
22. Dezember 1879.

(223—1) Nr. 26,457.

Dritte executive

Vom t. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird betannt gemacht:

Es sei in der ^xecuNonssache der
l. l. Hinanzprocuralur gegen Johann
Kitel von Igi j lal dle dritte exec. Verstei-
gerung der oem Johann Kitel oon Igg-
dorf gehörigen, genchllich auf 54<iO ft.
80 lr. geschätzten Realität Ulv.-Nr. 20tj,
Rec f,»Nr. 164 »,ä Sunnegg von Amts.
wegen bewilliget, und hlezu die Feilble»
lungS'Tagsatzung auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Ge»
richlolanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealltäl bei die-
ser Fellbielung auch unler dem Schätzwerte
hmtangegrben werden wird.

Die klcllallonsbeomgnlsse, wornach
insbesondere jeder ^lcilanl vor gemachtem
Anbole ein I^proc. Baoium zu Handen der
Kicltallouscomnu>siou ^u erlegen yat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Gluud-
buchseftract löiluen in der tnesgerichlllchen
Re^lslralur ein^schen werden.

«. l. stadt..del<g. Bezirksgericht Lai«
bach am 21. November 18?9.

( 4 5 - 1 ) Nr. 7466.

Executive
Realitäteuversteigerung.

Vom l. t. Bezillsgerichte Slein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Josef Prelesnil von S.rin (durch Dr.
Pirnat) die executive Btlsteigerung der
den Iulob Kos und Alois Pirnat als
Rechtsnachfolger des Matthäus Pirnal
von Rooica gehörigen, gerichtlich auf
500 fi. geschützten Realität aä Grund-
buch Habbach tom. I I I , loi. 497. Rectf..
Nr. 4 l c, E^r. 'Nr. 277. Urb.-Nr. 681/1
ad Mlchelstetten pcto. 500 fi. c. 8. c.
bewilliget, und hlezu drei Folbietungs.
Tagsatzungen, und z»ar die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feillnetung
nur um oder über dem «vtzätzungsweit,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangcgeben werden wird.

Die ^lcilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Unvote ein 10proc. Vadüim zu Handen der

Licitationscommission zu erlegen hat, solvle
da« Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseltract können in ber diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Slein am 9ten
November 1879.

(5563—1) Nr. 8687.

Neassumierung
dritter em. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Laas »lrd
hiemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ponilvar oon Pouschelschc, als Ecisionär
des Anton Iuoanöli oon Zahrio, pcto.
«47 fi. s. A. die mit dem Bescheide oum
5. Dezember v. I . . H. 9361. Werte
dritte executive Feilbietung )er dem Jo-
hann Korosec von Mühlen H«., Nr. 1
gehörigen, gerichtlich auf 1060 fl. bewer-
teten Realität Urb.'Nr. 212/l95. Rectf.-
Nr. 447 »ä Nadli^t reassumiert, und zu
deren Voruahme die Tagsatzung auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 17ten
Oktober 1879. ^

(206—1) Nr. 7335.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Kraindurg

wird bekannt gemacht:
2s sei über Ansuchen des Raimund

Krisper von Krainburg (durch Dr. Men«
cinqer) die efec. Versteigerung der dem
Lorenz Pirmann von Prlmstau gehörigen,
gerichtlich auf 4060 fi. geschätzten Reall-
lälen Grundbuchs-Einlage Nr. 51 der 2a-
tüslralgemriude Priixslau, mit Ausnahme
der Parcellc Nr. 524 nen .rigteu äs l /
bewilliget, und hiezu drei Feilbletunas*
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5 M ä r z
und die dritte auf den

8. A p r l l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormiltaqs oon 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäte«
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unler demselben hint-
angegeben werden.

Die ^icillllionSbedingnlsse, wornach
msbejondere jeder iiicilant vor gemachtem
Anbote ein lOoroc Vadlum zu Handen b>«
Vicitationscommission l.u erlegen Hal. sow-«
die Schätzunftsproto'olle und die Grund-
buch«exlracie tonnen in der diesgerichlllchlN
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Kralnourg «W
18. November 1879. ^ .

(42—1) Nr. 14.420.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. ,. slädt.deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert «ird bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen der Sparkasse
Lalbach die efec. Versteigerung der deB
Jakob Besou von Schalowiz gehörigen,
gerichtlich auf 1383 fl. geschätzten Res-
lität Rectf..Nr. 123 »ä Gut Staude"
M o . 4^0 fl. o. 3. o. bewilliget, und hitjU
d»ei Feilbietungs'Tagsatzungen, und z»sl
die erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bl« 12 UH5
im Amtsgebäude mit dem »»»hange
angeordnet worden, dafs die PfandrealllÜl
bei der ersten und zweiten Feilbielung ""!
um oder über dem Schätzungswert, ^'
der dritten aber auch unter demselbt"
hintangegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedingnlfse, worne^
insbesondere jeder Licitant vor gemucht^
Anbote ein Wvroc. Vadium zu Handen de
^icilationsconimission zu erlegen hat, s ^
das Schähungsprotololl und der O ^ , „
buchsezclract lvunen in der diesgerlchlliche
Registratur eingesehen Werden. «a

Rudolfs«,erl am 9. Dezember 1»?



! !R

(208-1) Nr. 26.

Erinnerung
an den unbekannt wo b»findlichen Tabu»
larglüubiger Anton T e l u u c von Nie.

deroolf.
Vom f. f. Vezirlsaerlchte Neifniz

Wird demselben hiemit 'rinnen, dass ihm
zur Empfa„a„ahme des für ihn bestimm«
ten dics^erlchllichcn Veschrides vom 4len
November 1879. Z. 7078. »omit die
t^c. Virsteigerunq oer der Agnes Gaspe»
r>i von Nied.rdurs gehörigen Realität
Urb..Nr. 419 8. 2ä Herrschaft Reifniz
auf den

3 l . J ä n n e r 1 8 8 0
angeordnet worden ist, Herr Gregor
" " h u r . Gemeindeoorsland in Niedcrdorf,
zum Curator aä 2-ct.um beslrllt, decre»
Uert und ihm obiger Vescheid zugestellt
wurde.

K l. Vezlrlsgericht Reifniz am 6ten
Jänner 1880.

(215—1) Nr. 26.443.

Reassumierung erec.
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. städl..deleg. Vezirlsgerichle
'N Laibach wird bclannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Johann
T. Nöger in Laibach die executive Verslei»
ll"Ullg der dem Franz Rebolj von Her»
'"'it gehörigen, gerichtlich auf 2037 f l .
"l> lr. geschätzten Realität Reclf.»Nr. 30 ' / .
^ Kreulberg. Ei»i..Nr. 1 . 2. 30. »ä
^»ergemeinde Hernuie und Einl.-Nr. 2
^ Vteuergemeinde Nadgoriz i>n Reasfu»
^<runqswege neuerlich bewilliget, undhiezu
^ l Feilbictnngs«Iagfatzungen. und zwar
"e erste aus den

3 1 J ä n n e r ,
" t zweite auf den

2 8. F e b r u a r
^ dle drille auf den

3 1. M ü r z 1 8 8 0 .
«esmal oormltiazs von 10 bis l2 Uhr.
"̂ der Gerichtelanzlel mil dem An-
°̂nge angeordnet worden, dass die Pfand»

^alilüt bei der ersten und zweiten Fell-
bltlung nur um oder über dem Gcha-
»Ungswsl^ bei der dritten aber anch
Unter demselben hintangeaeben werden wird.

Die Licilallonsbedingnisse, wornach
^besondere jeder Lici'an« vor gemachtem
«"bole «in lOproc. Vadlum zu Handen der
^cilallllnscommlssion zu erlegen hat. sowie
l̂ls Bcha^l,l,göplololoU und der Grund»

^lhs^lracl lönnen in der diesgerlchllichen
"^islralnr eingesehen werden.

L l̂bach am lo . November 1»79.

(l60-i) Nr. 8273.

Executive
Vom l. l. Vezirtsgerichtc Krainburg

"b belannt gemacht:
^ <i« sei über Ansuchen des Dr. Men.
N s ^ Krainburg die er/c. parcrllenweise
^Utlg.su,,^ h^ den Franz Zevnil'schen
bl ,^ ' ^' 2irölse gehörigen, im Grund»
y"^ Einl..Nr. 32 kä Eatastralaemeinde
<la/'! ""d Grundbuche E in l . 'N r . 20.
^""."al,tmeinde Cxöiöe (früher Nectf..
^ ' <ii„l,.Nr. 1312^lEatastralgsmeinde
btHuschach) vorlolnmenden Reall,üten
^agl«l?^' und hie^u drei Feilbielungs«

'"Ngtn, und zwar die erste auf den
d<e zw,l. 6. F e b r u a r ,

^elte auf den
l , ^ . , 6. M l i r z
" bie dritte auf den

in d, ""mittags von 9 bis 12 Uhr.
yn " " Gtrlchlofan;1fi mit dem Anhange
^u^rdnl t worden.dass diePfandrealiläten
Um x " ^ " ' ""^ zweien Feilbietung nur
der ^ ," ^ " ben, Schätzungswert, bei
demc.^^" Feilbielung aber auch unter

'">e^tn hinlangegeben werden.
in«l,.l ^lcitalionSbedingnisse. wornach
"«desondere jeder Licitam vor gemachtem

der ^ . . "? " p " l - ̂ " l u m zu Handen
son,! ^ " ^ " " " " ' ^ ^ " in «leg.« hat.
' «"« die Schätzu„«sproiolollc und die
^rundbuchstflractt tonnen ln der dle«.
«"lchlliche., Regist, alur eingesehen werden.
,n i < ' '̂ ^z>rts<ifr,cht lkr.nnlmra am
^"« Dezember 1873.

(219—1) Nr. 26.652.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l . stüol.-deleg. Brzirlsgerichle

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Erecu»

lionsführers Johann C. Roger von Lai»
bach die exec. Feilbielung dcr zu Gunsten
des Ai'dreas Dcrmaftja mit Schuldschein
vom 19. Februar 1842 auf der Rcali»
ät sub Nr. 44. Reclf.'Nr. 36 2ä Dom.

capitcl Laidach haftenden mütterlichen Erb»
schaftsfoiderung pr 245 fi. 53'/^ lr.
E. M . fowie der auf eben dieser Rea»
lilät auf Grunü der Einanlwortnxgs'
urlunde vom 7. August 1352. Z. 953 l .
sür ssranz Dermastja pr. 245 Gulden
53 ' / , lr. E. M . intabulierlen. vom 9len
Februar 1842 für AndreaS Dermaslju
juperintabulierten Theilforderung per 81 st.
40 lr. C. M . gemüß Hofdecrct vom
27. OllHber 1797. Z 385. I . G. S.
bewilliget, zu deren Pornahme drei Tag»
sahungen auf den

2 4. J ä n n e r .
7. F e b r u a r und

2 1. F e b r u a r 1 8 8 0
Hiergerichts mit dem Veisatze angeordnet,
dass obige Forderungen bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nicht unler dem
Grlrage, auf den die Schuldbriefe aus.
gestellt sind, bei der drillen Frilbietung
abcr dem Meistbietenden um den wie
immer gearteten Anbot übc> lassen werden,

tt. l. städt.»deleg. Vezislbgcricht Lai.
bach am 27. November l879.

(/13-1) Nr. 26.840.

Uebertragung
drittel ê ec. Feilbletung.

«om k. l. städl.'deleg. VejirlSgcrichte
in Laibach wird besannt gemacht:

Es sel in der Executionssache des Io>
hann Nhlin von Ig^dorf gegen Josef
Iuoornit von Selo dlr drille ex/c. Vrrslei'
gerung der dem Iusef Iavornll von Gelo
bei Sl.Marein gehülige», gellchtlich auf
2687 f l . grjchätzlen NealüültN Rectf.
Nr. 414a und 224b aä Welchselbach von
Amtswegen auf den

3 l . J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, ln der
Oerichlstanjlel mit dem Anhange über-
tragen, dass die Pfandrealitä»en vel dleser
Feilbictung auch unler dem Schützmlgs,
wert hinlangegeben werden.

Die Licilallonsdeoingnisse, wornach
insbesondere jeder L,cilanl vor gemachtem
«ubote ein I0proc. Badium zu Handen der
^icitationscommiision zu erlegen hat. sowi,
die SchätzllNgvprullilulle und die Grund»
buchskflrallc tonnen in dcr diesgrrichllicheu
Vilgislratuc eingesehen werden.

Laibach am 1 l . November 1379.

( l22—1) Nr. 14,333.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Vezirlsgerichte Guilseld
wird belannt gemacht:

Es scl über Ansuchen der Emille
Vrlc (durch Dr. Koceli) die execulive Vcr»
sleigerung der der Anna Aloflanc (durch
den Euraior Johann Lavrillicl von Hasel»
bach) gehbriaen. gerichtlich auf 1130fl. ge«
schätzten Realität Urb.»Nr. 107 . Reclf.
Nr. 75 2,ä Haselbach bewilligt, und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

4 F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und dle dritte auf den

3. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerlchts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealiläl bei
der ersten und zweiten steilbielung nur
um oder über dem Echiltzun^swert, bei der
dritten aber anch unler demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die öicilatlonsbedinssnisse. wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc Vadium zu Handen der
tticitationscommijsion zu erleg«, hat, so-
wie das Schilyung«protololl und der
Grnndbuchsertra>t tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

5. l. Ve^rlsgerichl Gurlfeld am 14len
Dezember 1879.

( 2 1 2 - 1 ) Nr. 26.150.

Bekanntmachung.
Vom l. l. slädt..delea. Bezirksgerichte

in Laibach wird b«la„nt gegeben, dass
über die Klage 6e praeg. 8. November
1879. Z. 26.150. drs Valentin Mauz
von Görz (durch Dr. Suppan) gegen
die unbrlannl wo befindlich»« Erben noch
Ursula Manz von Unlerschi,chla pr. 200
Gulden zur Wabrung ihrer Rechte Dr.
Pi»ff>rer zu»» Euralor «lä actuln be»
slrlll worden ist, und dass darüber zur sum»
marischen Verhandlung dieser Streitsache
die Tagsllhung auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormitlags 9 Uhr. anaeordnet wurde.

K. l. städt.'deleg. V zirlsgerichl Lai»
bach am 12. November 1879.
(l(i9-l) Nr. 8253.

Ncassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirlegerichte Krainburg
wird belannl gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der l. l . Fi»
nanzprocuratur in Laibach die mit dem
hiergrrict'tlichen Vescheidc vom 18. Juni
1879. Z. 3488, auf den 5. September
l879 angeordnet gewlstne und sohin
mit dem hiergerichll,chen Gescheide vom
3. Septtmber ' 8 7 9 . Z. 6 1 7 1 . von
Amtswegen futterte drille efrc Feilbir»
lung der drm Iosrf Ia^odiz von Olichcwt
grhö igen, gerichtlich auf 1700 ft. 0. W.
geschätzten Realilät Urb.-Nr. 287. Einl.»
Nr. 547 »li Herischaft MichelsteUen
reclssllmiert, und zu deren Vornahme die
Taglatzmig auf den

3 1. J ä n n e r l 8 8 0 ,
vormiltans von 9 his 12 Uhr. hiergerichts
mit drm Veisatze angeordnlt worden, dass
diese Rralilät bei dirser Tagsahung auch
nntcr dem Schätzungswerte hinlangcgeben
werden wild.

K. t. Vezirlsgericht Krainburg am
7. Dezember l"79.
(218—1) Vir. 25,9^5.

Bekanntmachung.
Vom l. l. sladt..beleg. Oezirlegerichle

in Laibach wird belannt gemacht:
Es habe Georg Arto von S t . Ma»

rein (durch Dr. Moschi) gê en die un«
belannt wo befindlich,n Franz. Matthäus,
Gertraud und Katharina A ' j l i , resp.
deren Erben und Rcchlsnachiolger, sür
lehiere zur Wahrung ihrer Rechte Dr.
Pjcsscrer znm Curator a,6 »cluin bestellt
und die Klage pclo. Erloichruerllarung
rinrr Forderung pr. 138 st. 15 tr. über»
reicht, worüber zur summarischen Vcr»
Handlung dieser Streitsache die Tagsatzung
auf den

2 7. J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet worden ist.

K. l. städl »deleg. Bezirksgericht ?al.
bach am 10. November 1879.

(116—1) Nr. 13,520.

Executive
Realitäteuversteigerung.

Vom l. l. Vlzirlsgerichle Gurlfeld
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansnchen des Martin Pin»
tarli (durch Dr. Koceli) die erec. Vcr.
sleigerung der dem Martin Mrdoed zu
Handen des Curators Iojef Dobriha von
Hubajnica gehörigen, gerichtlich auf 350
Gulden geschützten Realitäten sub Urb.»
Nr. 138, 119. 141 und 184 aä Oder-
radtlslrin bewilliget, und hiezu eine Fell»
bielungs'Tagsahung auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 0 .
oormlllags von 10 bl« 12 Uhr. hier.
gerichls mit dem Anhanae angeordnet
worden, dass die Pfandnaliläten bei die.
ser Ft'lbielung auch unler dem Schätzung«»
werte hinlangegeben werden.

Die Licillliionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitanl vor gemachtem
Anbole ein !0proc Vadium zu Handll, der
Licilalionscommission zu erlegen hat. sowie
die SchützlMgbprololoUe und die Grund«
buchsrftracte tonnen in der diesgerichlllchen
Registratur eing»sehfn werbrn

K. l. Bezirlegerichl Gurlfeld am
24. November 1673.

(159-1) Nr. 7575.

Executive
Rcalitätenversteigerung.

Vom l. l . »e,lrlsgerlchte Krainburg
wird delannl gemacht:

Es fei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amles zu Krainburg die exec. Versteige-
rung der dem Johann Dobnil« in Ober-
felml gehörigen, gerichtlich auf 4721 st.
geschützten Rcalität »ä Grundbuch der
Herrschaft Krruz Lud Urb »Nr. 809 be-
williget, und hiezu eine Fellbielungs»Tag-
sllhung auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Ge-
rlchtslanz'ei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
feilbielung auch unler dem Schätzungs-
werte hinlange»,ebcn werden wird.

Die Llcilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lirilam vor aemachlem
Anbole ein lOproc Vadium zu Handen der
Licilalionocommlision zu erllgnl ual, jowle
das Schätzungspiolololl und der Orund-
buchsiftract lönnen in der diesgerichtlichen
Regislralur eingeslhcn werden.

K. l. V^iilsgericht Klainburg »m
9. November l879.

( » 1 4 - 1 ) Nr. 13.211.

Efecutive
Nealitäten-Velsteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerichle Gurlfeld
wird belannt gemachl:

Es sri übcr Ansuchen der/> Anna
Vrallooii (durch Dr. llocrlij die exsculioe
Versleiaelung der dcm Anton Klrer von
Icrmanoerh «ehörigen, gerichtlich auf
100 fl. geschützten Realität 8ub Vcrg-
Nr. 29 2<i G»ll Habbach bewilligel. und
hiezu eine FeilbillungS.Tagsahung auf den

7. F e b r u a r 1 8 » 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hler-
gcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Felloielung auch unler dem Schätzungs-
werte hinlangegtben werden wird.

Die Licitalionbbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachte«
Anbote ein 10p oc. Vadlum zu Handen
der LllltHlionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzun^eprotololl und der
Grundbuchbrflract lönnen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirtegericht Gurlfeld am
22. November 1879.

( 1 2 6 - 1 ) Nr. 14.389.

Erinnerung
an Ialob A u gust i n von Veniie und

deren unoelannle Erben.
Vom l. l. Vczirtsglrichte Gnrlfelb wird

dem Ialob Augusli» v0N Venise und dessen
unbclmlnlen Erben hieinil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Vajer (durch H?rrn Dr .
Kocel») die ttlage wegen Ersitzung der
Rralilät Urb.'Nr. 15 »ä Gul Deulschdorf
angestrengt, und wird zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzuna
auf den

6. Februar 1880 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichls angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Gellagten
diesem Gerichte unbelannl und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind. so Hal man zu lhrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Koslen den Vlas
Paolm von Kobile als Euralor llll »o
lum beslrllt.

Die Grllagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Vllchwalter bestellen un> diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Verlheidigung erforderlichen
Schrille emleitm lönnen, wi^rigens diese
Rechtssache mit dem aufgestelllen Euralor
nach den Veilimmungen der Gerichlsord»
nung verhandelt werden wirb und die Oe»
llaglen. welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechlsbehelfe auch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die au« einer
kerabsänmmlg entstehenden Folgen selbst
lieizumtsslN haben werden.

K. l. vc,nlsatrlchl Hurlfeld «M
14. Dezember 1tt7lj.



I N

(40—1) Nr. 14,509.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Sparkasse
in Laibach die executive Versteigerung
der dem Franz Drenig von Großzikawa
gehörigen, gerichtlich auf 2226 ft. ge<
schätzten Realitäten sub Rectf.«Nr. 95
und 98 aä Stauden M o . 300 f l . e. 3. c.
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 1l bis 12 Uhr,
im Amtsa/baude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaxt vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscmmmssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzlma.5protokolle und die
Grunobuchöextracte können in der dies»
gerichtlichcnNcgistratureinqesehen werden.

Nudolfswert am 9. Dezember 1679.
(102—1) Nr. 9567.

Executive
Vom k. k. Vezilksgcrichte Adelsberg

wird bekannt gewacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Franz Puppis von Un'erkoschana die
exec. Versteigerung der dem Josef Vatovc
von Aepno gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 1870 ft.
geschützten Realität Urb..Nr. 13/2 »ä
Strainach M o . 131 ft. 81 kr. c. 8. e.
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
e»sten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hintangegeden werden wird.

Der Grundbuchsextract, die Lici-
tationsbedingnisse und das SHähungs-
Protokoll können Hiergerichts eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
V. Dezember 1879.
' ( 2 2 2 - 2 ) Nr. 24,289.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Franz
Nudesch'schen Erben (durch Dr. Schrey)
die dritte executive Versteigerung der deu
Simon Podliovscht g'schm Erben in Kaschel
gl hörigen, gerichtlich uuf 10.610 fl. geschätz-
ten Realitäten Urb. Nr. 584. tom V I I I ,
koi. 264, Urb. .Nr . 4 3 ^ . torn. V I I I ,
lol . 106 und Urb. «Nr. 57 l , torn. V I I ,
lol 72 aä D.'R.-O.-Commenda Laibach,
Urb.'Nr. 62 aä Gilt Podgoriz Eiul.«
Nr. 44 kä Steuergemeinde Kaschel und
Dom.-Nr. 5 aä Lustthal übertragen, und
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

24. J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Genchtitanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden.

D»e ^Liciwtiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein U'proc. Vadium zn Haxden
der Llcitationscomnussion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Gruildbuchsextracte tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach am 21. Oktober 1679.

(217—1) Nr. 27.353.

Bekanntmachung.
Vom t. l . städt.-deleg. Bezirlsgerlchte

in Laibach wird dem Johann Virant von
Drenll, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
hiemlt erinnert:

Es sei über Ansuchen des Anton
Grtbenc von Slaje (Hlachthaber der
Maria Paulii von ebendort) glgen ihn
zur Forlsrtzung des Verfahrens über d«e
Klage ä« praes. 28. Ma l 1878, Zahl
12.013, M o . 58 ft. 87 kr. die Tag.
sahung aus den

2 7. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiemit angeordnet
ul,d ihm zur Wahrung seiner Rechte
Herr Dr. Earl Ahazhizh von Laibach alt»
Euralor vlsUllt worden.

K. l. stäot.<deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 24. November l879.

(5638—3) Nr. 6695.

Executive Feilbietungen.
Vom t. t. Bezirksgerichte ^ilppach

wird kundgemacht:
Es werde in der Erecutionssache dcs

Andrea« Vool von Groiipole pcto. 187 fl.
s. Ll. die executive Fellbietung der Franz
Andlovic'lchen Ncaliläl in Porelsche gud
Auszugs-Nr. 22^ üä Herrschaft Wippach
in dem laut Prolololles vom 24. !iio»
oember 1879. Z. 6510, erhobenen Schätz'
werte pr. 570 f l . bewilliget, und werden
zu de>tn Bornahme drei Feilbietungs
Tagsahungen auf den

6. F e b r u a r ,
5. M ä r z und
6. A p r i l 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
yiergerichls mit dem Anhange angeordnet,
dass dieselbe bei der ersten und zweiten
Feilbtttuugnur um oder über, bei der dritten
Heilbielung aber auch unter dem Schätz
werte an den Meistbietenden nach den
Bedingnissen, wornach iusbesondeie jeder
Kauflustige, mit Ausnahme des E^cu»
tionsführers, ein Vadium von 57 f l . zu
erlegen und der Ersteher nach Rechtslraft
der binnen 14 Tagen anzusuchenden Ver-
teilung die zugewiesenen Gläubiger zu
befriedigen oder sich mit ihnen abzufinden
und den Meislbot mit 6°/, zu verzinsen
hat, hintanverlauft werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
13. Dezember 1879. ^ ^
(6—3) Nr. 10,855.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirlsgecichle Loitsch wird
btlannt gemacht:

Es sei über Änslichen des Andreas KoS
von Zirlinz (durch Herrn Dr . Deu in
ÄdtlSdlig) die ercculiuc Versteigerung der
dem Johann R^zanc von Topol Hs Nr. 2
gehörigen, gerichtlich auf 2101 sl. 50 lr.
geschätzten Realität 8ub Urd.Nr. 423 kä
Gut Turnlal bewilliget, und hiezu drei
Felluietungs Tagsatzungen, und zwar die
elste auf den

2 0. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 0. M ä r z
und die dritte auf den

2 2. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormiltegs von U) bis 12 Uhr,
in dieser Grrichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreal>lät
bei der zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch un er demselben hintangcgeden
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lici ant vor gemachtem
Anbote ein lOproc Vadium zu Handen
der Licitationscummijsion zu erlegen hat,
sowie das Schahlmqsprotolull und der
Glundbllchseitlact lsnuen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am I9ten
Dezember 1879.

(5682—3) Nr. 9 ^ .

Reassllmimlng ezec.
NcalMmvelsteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Anflicht», des NloiS Kv-
vler von Litlai die efec. Persleigernny der

dem Johann Cernioec von Raiica gehö-
rigen, gerichtlich auf 1455 fi. geschätzten
Realität Ulb.Nr. 150. Rectf.>Nr. 138
»ä Gilt Stangen im Reassuinierungs'
wege bewilliget, und hiezu drei Feilb<e»
lungs «Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M 2 r z
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 1 > bis 12 Uhr,
>n der Amlsanzlei mit dem Anhange a».
geordnet worden, dass die Pfandrealital
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicilalionsbedlnHllisse, wornach
insbesondere jeder Kicltant vor «emachlem
Anbote ein l0proc. Vadium zn Handen de»
Licitalionscolnmission zu erlebn hat, sowie
das Schätzun^sprulotoll und der Grund»
buchsertract löouen in der diesgerichllichei,
Registratur eingesehen werdrn.

Viltal am 11 Dezember !879.

(4-3) Nc. 10.503

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte titsch wird
bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Johann
Oblat von Grahooo die ercc. Versteigerung
der dem Johann Kebe von Seedors gehö-
rige", gerichtlich auf 1005 fl. geschätzten
Realität 8lid Nectf.-Nr. 04.'/1 ^ä Haas«
berg bewilligt, und hiezu drei FeilbietUügs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 0. F e b r u a r ,
die zweite auf den

20 . M ä r z
und die dritte auf den

22. U p r l l 1 8 8 0 .
jedesmal vurmiitags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem An-
hang« angeordnet worden, dass die Pfand-
realilät bei der ersten und zweiten Feil«
bielung nur um oder über dem Schätzung«,
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licilalionbbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzui,g6prolotull und der
Grundbuchsexlract tonnen in drr dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lmlsch am 16ten
Dezember 1879.

(5571—3) Nr. 4634

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vum l. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es ei über Ansuchen deS Herrn
Franz Pelsche von Alle»marlt die riecu»
tive Versteigerung der dem Anton Tao-
j?lj von Laas Hs.'Nr. 6 aehüiigen, ge,
richtlich auf 243(1 fl. aeschählen Reali ä>
3ub R'ctf.-Nr. 847 k<1 Grundbuch Hc i ,
schuft HaaSberg bewilliget, und hirzu drei
Flilbielungs-Tagsahungen, und zwar die
erste aus den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali»
lät bei der ersten und zweiten Feilbietunst
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber nuch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmssc, wornack
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Unvote ein lOproc. Vadium zu Halden
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schahuulisprolotoll und der
Vrundbuchssftract lönnen in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

H. l Bezirksgericht Laas am 27sttl>
> l i 1879.

(5541—3) Nr. 9727.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Uitlal wlrb

bekannt gemacht:
Es sei der mit Beschluss des löb-

lichen l. t. Landesgerichtes Laibach voM
6. Dezember 1879, Z. 9469, wegen
Insinns unter Euratel yest«llten Maril l
Mrdv d von Mamal ihr V>uder Anton
A is oon Gradischlt'Lazc zum Euralor bt<
stellt wuldn.

K. l. Bezirksgericht Liltal am 14ttN
Dezember 1879.

(54^2—3) Nr. 11,1 l 5.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Anton
M r a m o r , Lorenz T u r s i i und Si<
mon B a r a g a von Zirlniz, resp. deren

unbclannle Rechlsoachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Lo<>sch

wird den unbekannt wo b>si„dlichel! An<
ton Mramor, Lorenz Tu>ö>i und Simon
Baragll von Z'rlniz, resp. deren unbe-
kannten Rechlsnachfolgern, hiemil erinnert:

Es haben wider dieselben bei diese»«'
Gerichte die mindj. I^'sef und Johann
Mazi von Zi'knlz (dn,ch die Pormünder
Iudanna und Martin Petriö von Tschenza)
oie Klage 6s praeg. 30. Otlober l879,
î ahl 1 l . 1 l 5 , 11,116 und 11,1l7,
pct,o. Anerkennung der Elsitzung det
Realitäten »ud Rectf.'Nc. 517/l und
Nlcl f .Nr. 34^/2 2(1 Haasberg und gub
D»,n.- Urb.-Nr. 23 ^ä Thurnlak über-
reicht, worüber zur ordentlichen münd"
Uchen Verhandlung die Ta^sahuug auf den

6. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Anhang? des Z 29 all^. G. O. angeoid-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklag«
ten diesem Gerichte unbekannt und die«
selben vielleicht aus den l. t. Erblandeü
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Küsten
den Herrn Earl Puppis von Loltsch als
Euralor kä »et.ura bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 4le«l
November 1879.

(5125 -3 ) " Nr. 3845^

Erinnerung
an Mathias, Markus, Anton, Margareth,
Ursula und Andreas S e m c oon Ra-
tulit und deren unbelannte Rechtsnach-

folger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Seno-

selsch wird den Mathias, Marlus, An'on,
Maraareth. Ursula und Andreas Semc
von Ralulil und deren unbekannten Rechts-
nachfolgern hitulil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Franz Eemc aus Sajoutsche die
Klage cls prayg. 12. Oktober 1879,
Z. 3845, auf Ve, jährt» und Erloschen-
erllärung mehrerer Satzposten c. 8. c.
überreicht, und wurde zur Verhandlung
dieser Rechtssache im ordentlichen münd-
lichen Velfahren die Ta^satzung auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags 8 Uhr. hiergerichls mit deM
Anhange des § 29 allg. G. O. an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Oellaaten
diesem Gerich,e unbekannt und dieselbe"
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
find, so hat man zu deren Vertretunq und
auf it,re Gefahr und Kosten dei, Anton
ttenassi voll Sajoutsche als Curator »ä
actum bestellt.

Die Gcllclgten werden hievon zu delN
Ende verständiget, damit sie allenfalls z"l
richten Zeit selbst erscheinen oder sich eint?
andern Sachwalter bestellen und dich"»
Gerichte namhaft machen, überhaupt l«"
ordnungsmänigen Wcge einschreiten u""
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche!»
Schrille einleiten könne», widrigens diesl
N-chlssache mit dem aufgestellten Eurat»l
nach den Bestimmungen der Gericht
ordnung verhandelt werden und die <s^
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihr<
Nechlsbehelfe auch dem benannten ^
ralor an die Hand zu geben, sich die aU'
rinir Verabsäunlung en.slehenden Folgt"
selbst beizumessn» haben werden.

>ss. t. Bezirksgericht Senoselsch <""
17. Oktober 1879.
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- Kierlzuelle !
^ am Franzcnsquai, im Schrcyer'schen ^
- Haust, i4444) 52-10^
: Eingang auch in dcr Spi ta lMc. ^

I ,_. Feinstes O r a z e r M ä r z e n b i e r ^
^ (Schreiner), guie hcimischc uud ostclrei'lt
' ch'sche Weine, vorziisslichc Kucke. I>ei bill,. ^

gen Preisen und aufinerssainer Bedienung. ̂
» ^ ^ ' Winter hindurch frische »nd ge» l
« selchte Würste, ebenes Fadrisnt. i

Alle manner
»nd IUnaliüsst. welche d>«rch Iug«nb«
lilnben lslvfllich und sstisüg sseschwächt
stnb ober l»!ich luinlllüdfn Äebraüch
von Hod >md Q»s^si>!>l> nn bis»»

Vl»rv»n<«rri>l«unn» Vl»«»Vergiftung

!n s»ln<» Nr»«l<stlr«nd« W«rf „>»«, '
»«l»»,«l>Nse bri»ssf,!d cmvi'hle».

Dasselbe mit sehs wichtigen ana!»'
milchen Nbbilbxngsn ue^ehen, !ü z»
begehen von <»? ».. r ^ „ > ! in l»«»t ao
Zweiablerssüsse l^ , !^re,s 3 N,1

<?» sollte ??<»»«»nd v»rss»»«n
sich »les«« unenvli«, lehrr»««»,, Wert A
somnlen »u l»ss«n. »Q

z WM Aus! M mir!"W«
» Nci mir sind alle Arten

«chirurgischem unb tßierärztticher Instrumente
A zu haben; verfertige und hnbc vorräthia, alle Gattungen

3 Forst-, Garten- und schneidewerkzeuge
8 für Industrielle jeder Art ; habe nrosien Vorrath und reiche Auswahl von

z , »W-Schlittschuhen.-Ml
2 liollsereu, reä«r>, Ll»n«. ̂ luä Xllol<e«m«^ern zu den billigsten Preisen.

. «ch.un,.»°» ^ Hof fmann , >°'", «.°
3 chlrurss. Instrumentennlachcr. Feinzeuss«. Messer, und Waffenschmied,
« wlilllche« und collesponbierendcs Mitgl ied mchreicr wisscnschasllichcl Veic inl f aulgtjcichnet mit D i p l o «
y< und Gllbtlmedail lcn u, a. m. !

Norddeutscher Lloyd, j
In der öntorrcichischon Monarchio conceaaionierte I

Dampfschiffahrts - Gesellschaft. J
Dirocto ro^cliniisaigo Post-DnmpsNChlisalirt

zwischen Bremen und A m e r i k a .
r Boi billigsten Ueberfiihrtspreisen und solidester Behandlung dor ßouon-
I tlon emp£ohlt sich zur nühoron Auskunft dio obriykoitl cb gonobmigto

I Hauptagentur des Norddeutschen Lloyd für Krain
! R. Ranzinger, (ß0M) 9
\ Spediteur der Siidbuhn, Wionorstrassu Nr 13 nou in Lalbach.
. $/+ Verliisslicho Agonton. für dio Bezirke Krains wordon engagiert " W \

Spitzwegerich-
Örust - Bonbons
A betluna von Ullnnen' und Vrnstlclde». Husten,
""^husten. Heisertclt u Vronchial-Verschleimuu«.
»<u3^ «nschnyb«« ^ f l a » ^ ' wrlchc die
Vl n<^<""''lu^le „nh^, , ,c der !e,!>«ndm
«,'ut. " " h-rulllblingt, <ch!i,ht l a,< l'I« M U M M W M »
"»llixv ^»el'in te Gelielmii'tz n sich, btl HW!^M^
">d d „ " ^chlom au! de« llry!ll>»ls, MM^VWM
«<l ^, ' kuft7<l!j,f„s,„,m« tlitn^, schüell W » ^ « ? ^ « ^
b-'ch d ^l,,o„,'ng ,u ««den .,nb oa. W^NI^^^^>
D»"1',"̂ lN»n,m !̂!ichN!O<ch û de<oloern. » W ^ M ^ ^ D >
^ !ch,,,, °" »> "rem stadlllalt wi «»«

^N,s ° " ' unl, Nn«,r.
«l «««VN. l» nn, d«„n baßlelhl ell,l in.

Victor Schmidt & Sshae
' «nöeHll, Zabrikanlen. Vien. Dieben, l̂sseegasse 48.

^ k 3 , ? " " sin Üaibach^ A»r l» Voltmnnn. Konditorei^
" l " " lu , ^polhcler. und >VM>. H l^^ l , Apothcler.

»W> (22«) I
Versendung auch per Postnachnahme. 'WW
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! ^rr ) s ^ ° ' ' "»crrclcht >n scincr Wirlun« auf die leichtere «oslichlcit (in^beson. <
^ t""» uul « " ^ " " ' ^ ^ " ^ " ' b'e Verdauung und »lutreinigung, die lkrnäh. 1
z ">'d l«"w. ,^"^ ' " . ' ' " ' ' "es Körpers. Dadurch wirlt es bei z«q!ich zweinmlincm ti
> " 's diä,c>t's<1,<.s Mittel b.i vir!..,i. selb.. I,ü,t. !
l ringrweid ? r i n ^ l . ^ '!ü"5^chwiiche. Sodbrennen, Anschoppungen der «auch- <
^ « " . S rolil. l« "V«..s N , ^ ^ ' ^ ' ^ ""'derschwäche, Hn!norrl,°idalleiden aller F

Z Ncwurzcltel «i N m3'!« ^ ^ ^ ' " der ein» ^

> leln gencn Nach, ab.ne ^ » « i " ^ Versandt uon mindestens ^wei Schach, ß

SvUinvr/Aus
ohn« Eln»prlf«anif,

obn« bit VerdaoDiijr (törtnbf vttticamtntt,
eint Folgr»kr<Mikh*itoD unb n*. af>»l<>-
mnir Hcift naft dnrr in tinjäbligen JaOtn ttjl'
bcnäbfteti, *(»•"•* i»oa»;/.i i i » - i h o d «

|larnrAlirrnflstN*rt
lonol frlaoh «ntftanttiif al* au* nc* fr |c$r

«oknu/.l

Dr. Eartmann,
Oil>.'«»stall nich! Mldl Hat'll'ulqei^asse, sondern

tSlen. 3«ad«, 3riler«asse ) ir . l l .

l»»»«>n. LXeichsuchl, Unsluchlborleil, Pollutionen,

c'.n<«. nl»n» »n ^l»liu»»l<»n oder „u d^enneli,

» l i e s ü c h b i e < « l b e « e l , a u d l u n « . »t t lngft l
D!»cirül,i> verbülgl, und »elben »»̂  c t i c » m « n >,
aul <Uts,an»tü sosort lin,<!e«d«t. ,«« S

Vie NsmmM-Faknk
von Ncichard Ĥ  Comp. in Wien,
I I I . , Marzergasse I? (neben dem Sophien»
bade), früher furstl. Salm'sche Eisenmöbcl«

Fabrik.
L>a wir die Kommissionslager in den

Provinzen sämmtlich ringezoqen, weil e<
lmlifiss vorgekommen, daß unter dem Na-
men un!crer Firma fremdes und geringeres
Fnbüsat vrrlaujt wurde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kunden, sich von jetzt ab
dirrlt an unfcre Fabrik in Nien wenden
zu wollen.

Eolldest gearbeitete MSbel für Talon,
Zimmer und Gärten sind stets auf Lager,
und verlausen von nun an, da die Spefen
für die früher aehaltelen Kommissions»
lager entfallen, zu 10"/, Nachlaß vom Preis»
tarif, wllchen wir auf Verlangen gratis
und frnnco einsenden. «Mlig) 104-56

REIHm B's

THEERKAPSELN,
relDRter M»iiCin»Hhf«r iu üeUtin-UtnhaüuDK, RteU jen»u doiirt, erfrouo«
Dich «sinpr #t«itrctirl̂ n Kulinbthnit »1H T»rli*»lir.)i«i Hsilmitt«! ( • [ • •
A i l h m a , B r o u e h l t l « und I>miir«>nU»tnrrh uml il« »••«ntliciiM
KrliiclilfiruLCNmittel liei T u b e r k u l o a e uud NrliMJntMuclit .

Die heilinrn» Wirltun; 4«n rJ'u.>«r,-i in K«pN«l- odttr i'illiiusorra ward«
koch in n«uer«r Z«it ron Frofe«tor Ktclin iu Ltipiig bi<ht4tigt uod wird
TOB fruDiKttixclirn CipitcitAtoa »«it Tirlea Jihrnn f*rbtimt. Ueber di«
YortftKlii.bkeit der Berg«r"»i:h«n ThMrk.ip»«ln lin^nn xuhlraich« Urtheil«
ron FüchroitjDorn, Tun ia*dic. Zeilscliriftt>n und b«lob«nd* AnerkanDuag*'
•cbreib<-n von Luien ror.

Man nimmt Tan Btrfrnr'i TWrlr*p»elu tiglicb 1—f Mal S—3 Stftak
n. zw. itnU n a c h d e r M u l t i s e t ! ; na 16K«D mcb d» Mär leioUt und
TDruriiicbfin niclil <Ji« garinnle UoliKtljung d«i M»n»n». — Pr«ij «IDM
Flacons lammt OobraucUit-Anwaüiung 1 II.

BERGER'8 THEERPASTILLEN
var-inifrati di« einhfiliaodaD, •cbleimt*matt«nd«in and r«iziaild«rndfin Kif»»-
•chustcn d«r ncbUimiKin end alk»liHcheu ll.tt»l mit jnnen de>. Thearii in
»ich. Uirl finilpn nntt Jubren dia iMirrmi-iii-t» An'-rk«nnunir »1» »Ui|(»-
t»lchtx-ti>n f{'>ilmittel g<-\i« • K n t n r r h « üer RenpIrMlion^urtcnn«,
V e r n c h l e l m u i i K . l f i ' l^^rk^lt utfl l i n k t e n uu'i aU 9si»<-likiir
nach c i i t s i ind l l e l iKi i I^clclen dar B r o n c h i e n nnd d»r Lnny*>
Di« i4.hlrricii«a Attnuta un-1 wiHn«nw;liaItl)chen Urtbaila ttbnr brrgnr'g
TheerpuMtillcn Hind sa-st J"d«rmnnn bfknnnt. — Mau nimmt t—5 Mal da»
T*|(*B *—1 Stuck. Bni Iltfixttrkeit und Vcruehlmtnunn innhmnn^^r- Frfth
unrt Abahd«, — l'reii ein.«r lilechdui« mmmt OnbrHucriH-AnwpiHUDfr 50 k r ,
t'iul alle Apotheken «l«r tt»terr. - nnrnr. Monnrebla

bnileu beide l'rüpnrnte am L.i»icer.

Oiuplvenandt dnreh Apotlirkcr 0 . HELL ia T R O P P A U . Oe.-SchL
•utorlftirte I>ep6ta in

Luioucli bei Horrn Apotheker J. Svoboda; Krainbnrf bei
Aputbeker Scbaunik; Kudollsnert boi Apothok or Bergmann.

(5<«7) 24 9

(179-1) Nr. 8296.

Bekanntmachung.
Vom k. f. LandeSgerichte Laibach

wird bekmnt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Fi»

nanzprocuralur in Laibach die exccu»
twe Feildietung der den Pcter Wur»
ner'schen Erben und Elbcseiben, dann
dem VlaH Klemel^ie und dem min»
verjährten Albin Klemenl.e gehöri-
gen, gerichtlich auf 4400 fl. bewerteten
"/,„'Antheile der im magistralllchen
Glundbuche Band 7, Seite 233 vor.
kommenden, in der Petersvorstadt zu
Laibach a/KgenenHausrealilat Conscr.»
^ir. 1!)9 belvilliget, u«id zu deren Bor»
nähme die Abhaltung dreier Tagsahun'
gen Nuf den

1 6 . F e b r u a r ,

15 . M ä r z und

1 9 . A p r i l 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags um 10 11hl, im
diesgerichllichm Verhandlungss^ale mit
dem B^ijaye dcstimmt, d^ss diese
Realität, falls sie bei der ersten und
zwtitcn Taqsclyung nicht um oder über
dem Schätzungswert angebracht werden
löimle, lxi der dritten alich unter dem»
selben hmtangeqeben wird.

Dle Licitalionsbed'.nqnifse, wor^
nach insbesondere êder Lcitant, mit
Aufnahme des k. f. Aerars, vor ge«
machtem Anbote ein lOproc. Badium
zu Handen der Llcitationscommisslon
zu erlegen hat, sowie d^s Schätz mgs'
prolofoll und der Gll>ndl'uchS<ftract
können in der hiergerichtlichen Regi»
stratur eingesehen werden.

Gleichzeilig wird den alS Tabu»
larglänbigern betheiliqten unbekannten
Augustin Dilll'schen Erben und Nach
folgern bekannt gegeben, dass zur Wah-

rung ihrer Rechte in vorliegender Efe-
cutionssache der hierortige Ndvocat hen
Dr. Munda zum Curator bestellt würd«.

Laibach am 16. Dezember 1879.

(209—2) sir. 27.

Erinnerung
an die unbekannt »ro befindlichen labu-
larMubiaer Andreas P u c e l von Za»
potot und Peler L o u i i n von Vipou»
schiz, beziehlmasweise l>eren Erben und

Nechtsnachfolger.
Vom l . l. VcjirtSuerlchte Rcifnlz

wird denselben hiemit trinnert, das« ihnen
;ur E,„vfc>!,lll,ahlne der sür sie bestimm«
«en Vlscheide vom 5. November 1879,
Z. 7275. womit die exec. Feilbi'tunz
c»er dem M chael Slarc von Zapolol
Hs..Nr. 23 nehilriael, N.alilät Urb..'/ir.
U52 ^ aä Hcrrjchüft 3ie>fn>z auf den

2 4. I ü i l n e r ,
ii 8. F e b r u a r und

3. A p r i l 1 8 8 0 ,
angeordnet wo, den ist, Herr Johann
Fajdissll, Gemeindeoo'st'her in Soderschiz,
^llin Curator tlli llclum bestellt, decre»
tiert ulld ihm obige Bescheide zugestellt
wurdm.

K. l. Ge^irlegerlcht Vltifniz am 6ten
Jänner 18^0.
( '5> ' ^3 ) Dr. 71^9.

Zweite efee. Feilbietung.
^iüln s. l. Oe^rleaerichle ilrainourg

wird im Nachhange ^u drm Edilte vom
l7. Otlober 1879, Z 7103, belallnl ge.
geben:

Da zn der mit dem obigen Vescheide
axf den 12. Dumber I879 ang.ordne-
len ersten sf<c. Fxlbietung der dem Io»
hcln» P ' l r i von Michelslktlen yehsligen,
aerichil'ch auf 4ti8O st. 50 kr. bewerte.
«e„, aä Grundbuch Michilftttten 8ub
Urb.-Nr. 07. Einl.'Nr. l>30 »nd Oiund-
büchi>,Ns. 1705 bis 17! l vorlommenden
Nlalllülen »mo Trennslücke lein Kauftu«
st'grr erschienri, ist, so wird zur zweiten
llllf den

2 6. D ü n n e r 1 8 8 0
angsordnet.n Fsilbietung aeschritten.

K. l. Be,'lls„er,chl ierainbura am
12. Dezember 1U7V.



1»4

Oeffmtlicker Vank.
Die am S Jänner d, ?, zum Vesten der

hiesigen Vollsschule stattgefundene Unterhat»
tuna ergab ein Rrinerträgnis von 120 si,, welches
zur ?llischaffu!ia von Klcidungsstückcn für hilfs»
bedürftige Kchullinder verwendet wurde.

Der Ort^schulnith Gonschre fühlt sich des-
halb anqenrhm vcrvflichiet. sowohl den Best»
arranaeuren wie allen jenen, die durch ihre
Mitwirkung bei den mufilalis^en Productiouen
ein so ersieulî ^es Resultat erzieltcu, einen so
schönen gweck fördern halfen, seinen wärmsten
Danl aus^nsprechen (612)

»ottschee. 15. Jänner 1880
Ios. Braune,

Vorsitzender des Ortsschulrathe«.

Zlür Oeorgi 1880
wird eine freundliche

Wolmung
» l t 3 bis 4 Zimmern und Nebenlocalitäten
Von einer r u h i g e n , k i n d e r l o f e n Partei
gesucht. - Auskunft in I . Müllers Annoncen»
Vureau, (3l6) 3 - 1

«ln

Wirtsgcschiift
tn oder in der Umgebung von La < bach wild
entweder zu pachten oder auf Rechnung zu
übelnehmen g,sult,t.

löffelte übeininimt F r a n z M ü l l e r s An»
nonccn Vurcau in Uaibach. (317) 3—1

Kleiner

Anzeiger.
Verlaust werden: Landgütei, ln ssraln.

Landhäulcr in Vcld,s und Cilli. häuscr am
Nathausvlah, in der Grad'scha, Peters^. K«lll«
slädtcl» und Vahnhofstraüe. am Moorgrunde
und in Tngor an der Siidbahn.

Verpachtet werden: Landnut bei Ru«
dolfswen und Wanlmus in der Vatmhofstrahe
Vermietet w e r d e n : Wohnungen in der
her«cn«. Schuster» u»d Deutschen Gasse. Nie«
ner». Petcis», Polaua-». Schiehstatt«. Trüber»,
Frauz'Ioscfs'. Zoisstrasze und am Congress'
platz-, auch Monatszimmer; überdies: M>,ga«
zme und Vcrlaufolocalitätcn am ^lren Marlt,
ln de> Hchllstcrgassc, Petersstraße und Vurg»
stallage

Uusgenommen werden: Handlungs»,
Tischlcr», Schlosscr» und Svenglcrlchrjunnen.
Diener. Koscstudcntcn lind Maschen, ein Wirt»
schastssnccht und em Lch, junge in einem'Casi.

Dienst suchen: <l^n,ptoilist. Fo^stgrhilfe,
Handluüsiocl'ininio, jian^lciichrcldcr, Oarlncr,
Hauomcisicr. .ftutjchcr, Haliolnechte, Nirtschaf»
terilül»,'!,. Xlammcrjui'ftfer, Blin»vu, Hotel» und
Haus^'chinne», ,^,!,ds' und Ctilbcnuiäochen,
Näth^rillncn und Kl-Un?!innen.

Vllih.rl's hirrüdcr in I r a n z M ü l l e r s
Annoncen»Burran, wclches wcitcre Vormcrlun-
aen, unter eiiirm Zeitlliiqöp änulnclationcn und
«nnonccneinschültungcn bcjoigt, (318)

stets vorräthig für
Buchhalter, llsmmis in allen Nranchen. Co»»
ptoiriftcn. Kassiere, Magaziurure. Geschäfts»
reisende, Volontärs; frrncr für Oelsnomie
und Forstbcamte, auch für chemisches und tcch>
nisches Perfsual, insbesondere für Vrcn»e'
reien, Vrauercicn, Zuckerfabriken, Gcwcrl
schaften: vom Oelonomie u. Fors<pralticanten
auf'uä'ts bis zu», Oütrrdircctor, Forstmeister,
Verwalter, danu Compagnons, auch mit hohen
Einlagen; Ein» und Verlaus von Güter»,
Käufern, industriellen und landwirtschaft»
Nchen Etablissements. (27!) 3 - 2

Das Il-.stilut unterhält Verbindungen nach
allen Richtungen drs In> und Auslandes,

'Allgemeine kaufmännische und land-
Mltschaftüche Aeikehrsanstalt

des

Eäuaeä 3. Röüler
in Graz.

Münzgrabenslrahc N l . 19.

Gcmüscsmucn
für Frühbeet und Garten,

Gras-, Klee- u. M M -
s l l M e N , <245) 3-2

M lunien fanden
w letzter Ernte empfiehlt billigst die Iamen«

liandlnng von

Theodor Fcllmaun, Graz.
«ataloge auf gefälliges Verlangen franco.

Frische Offerte. ̂
Der ergcbenst nefertisste Kunst- und ̂

handelsgärtner empfiehlt sich dem geehrten ^
P, T. Publicum und seinen geehrten Km«. >
den, für die Saison gut verleben mit?>
K c t m e l i e n u n d a n d e r n f r i s c h e n ^
^ l u l n e n . zum schnellsten und sseschmacl" >
vollsten Anfertigen der M o u q u e t a und "
H o d t e n k r ä n z e . sowohl der einfachsten H
wie der elegantesten, ^

Weiteis übernimmt er auch die Pflan» ̂
zendecorationen bei Lrichenaufbahrungen. «
Vällcn und sonstigen Feierlichkeiten zum >
billigsten Preise. 5

Alle auswärtigen Aufträge werden 3
gegen Nachnahme prompt effectuiert. 3

Um zahlreichen Zuspruch bittet hoch» I
achtungsvoll (231) 2 - 2 3

Alois Korsika, :
Kunst' und Hanbelsgärtner, Polanastraßc :

Nr. 1i! neu. 3

Zeitungen.
„Vrazer Tagespost", „Laibacher Zei-
tung'. „Tagblatt", „Kikeriki", .,Slo-

venski Narod" und „Novice"
sind i n z w e i t e H a n d zu vergeben.

Oastllllus „zum 3lern",
Kaiscr-Ios.f.Platz. (309) 3-2

Frische feine

FaMnMmM
sowie auch andere f e i n e H 3 ä c k e r e i s n
belommt man täglich in der Zuckerbäcterci am

Prcschernpl<ih bei ( 1 7 l ) 9 - 3

Eduard W i n t e r
Täglich frische

(Stück 4 lr. j
bei (2) 3 - a

Hludolf Airbisch,
Eonditor, llongrejsplatz

Johann Stefančič
in St. Veit bei Laibach,

Nerfertizer von

Decimal- und Centimal-
Brückenwagen,

offeriert
Iecimalwltgen von:

«5. 50. 100. 15«. 250. 500, 750. 1000 Kilo
12^147^18^ " 2 1 , '247 367 '40. 50 fl.

Vieh- und Ccütimal'Blüctcnwllgcn werden
nach slparatenl Prciscouraltt berechnct,

SlHnellwcrgetr:
15, «5. 50, 75. 100. ^50, 250. W0 W o
"5-3'/, . 4'/.. «I 7'/,7 97 12. "l5 fl

Die P. T. Kiiufer lünnen sich die Nagen
in Üaiback im Nudel lag?masin^'l

Elephantengaffe Nr. 5s
ansehen und auswählen.

Auch melden daselbst alle Reparaturen an»
genommen und auf das schnellste und billigste
effcctuiert »erden ^277) 4 2

Tricster

Coniaol
Triejl.

Die Triefter Commerclalbanl
empfängt Geldeinlagen i» ilslerreichi«
schen Bank» und Elaalsnoten wie auch
ln Zwanzig Franlmstücken ,n Gold.
mit der Verpflicht»»«., Kapital uni)
Interessen in denselben Valuten z«'
rüclzuzahlen

Dieselbe escomptiert auch Wechsel
»nd gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werlhpapiere und Waren in den ob-
genannten Valulen. (i) 52-3

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Triester Lokalblättern zeit»
weise anyezeiglen Bedingungen statt.

M^siertrauen können ÜrankeA
M v nur zu «in«», solchen H«il!«r. M
M l«h«n fassen, »«lch«« thatfächlilbt M
> ' »lif»la« sllr sich hat, Di» b«rol» l»_ >
> ».Äufia«<«!chl«n«Ntnkp«lall>üchtt: ^ >
> ,,Dl« »lcht" und ,.2>i« Vruft« >
M »»» ^una«nl«»nkh«lt«»" gtbcn »
^ ^ «lkn I«n«n, die »n ^ M

M lll»«um2ti«mu8. Lll«öessei«»«n«te. M
> l«tbcn, «b«r ab«r »n <ln«r W
M ^ 8nl«l- »ä«s l.uno.«nlls2n!<b«lt^W
^ M »le Echwindsucht « dahinst«ch«n, ^ ^
M n«u« Hoffnung, b«nn ble barin M
M tnlh»ltln«n D»nl«»außerunss«n über M

' W alll<tllch« i>«ilunc,«n bt«t<<n, baß >
> sllbsl «chw«ll»ant«ob«»nsch«ln«nb >

' M hossnunssilol Iiirniedrrllefflnbe noch >
^ > di< «lfehnte HUst landen. — K«m >
< > Honorar, älzllicher Vtilillh o!«lm«hr >
^ > un«ntg<Itl>ch! ^evt»btr obigen VUch« M
^ > lostet »z lr,' Pr»!v«c« arat i« und M

M <»«»«» burch Lh. HohtNllllNtl, M
M ^ ,- «t»„l» »nb Vllstl. . ^ M

in 7 Sorten, mit und ohne V»»ille, bei
sorgfältigster Auswahl der NohswstV und
Vermeidung jrdcr lrüa,eriscl,ln Vliinen.
gung aus jrlllizösischcn Cl>oculade>Maschi«
ncn neuester (loustiuclion erzciisst, um
30 bis 40 Procent billiger, als die besten
ausländischen ähocoladcn dul ltl«l<!l,«r
«Ute. (5;6!)) 12

I n I<l»ld»<u del Äen I l e r r ^ u :
H. L, Wenccl, P o h l ^ T u p n n , Johann
Üuckmann. Tchlchnigss <k Weber, Michael
Kaslncr. Johann Weidlich. Iuh, Iabian,
Peter llahml. I . N. Plautz. Iat. Sckoker
und Äpolhele ^> Ewovooa.

Große

Mitalt
auf sehr sreciucntem Platz« in der inncreu
Stadt, geeignet zur Eröffnung einer Manu»
factur», Schnitt», Galanterie» oder Mehlhand-
luna. wird billig vcrmiethet und ist sogleich zu
beziehen. '

Näheres in Franz M ü l l e r s Annoncen«
Bureau. (111) 3 - s

Eine größere

Hochparterre, mit Parketten, ist lm hause Nr. 5
^ und 4 neben der Franciscancrtirche sogleich z«

vcracbcn. (175) 3 - 3

V»menpoua>l'. parsiimicrt. weiß und
rosa, in Meten i l 10 l r , 1 Schachtel
40 l r , ;

M»»lff« Ol70«rln»«lle, zur Erzielung
einer weichrn, zarten und weihen haut
unvergleichlich, l Flasche 40 lr.;

(i l)e«rl»er^me, vorzüglich wirksam bci
aujgesplunssenen Hippen und Schrunden
an den Händi'n. 1 Flacon 30 lr ;

UI) e«rln von Sarg, das Feinste, in Fläsch«
chcn ^u 10 kr.;

lll»n<1<illll«le, parfumirrt, anstatt Seife
anzuwenden, macht die haut fein, zart
und weich. I PalVt 20 lr,-

lillu« kerpupler, im Zinlmer gebrannt,
velbreitet es einen angenehmen Neruch,
1 Plitet 10 tr.:

l u l l«lte »llunl«^ > < l̂ ^eerln - »«lt« von
Sarg, 1 Stück:'.0 tr, — verlauft

O. -Uiccoci.
Apothrler «zum Engel". Kaibach, Wiener»
45.98) 20—12 siraßc.

jA ^\V *i^\ Mm violfachte Firma
A 7 ^••^ yfii Efl aufgedruckt ist.

Seit 30 Jahren steta mit dem besten Erfolgn anj?«wanrft n-aran i«vi#> Art
Ma«rcnkrankhelt,n und V e r d a u u n g e n . , . ^ , , (wie K Ä . 5 E S V W
pfungote.) g w n Bluteongestjonen und lWmorrholdallJfd«.Besonders p £
«onen zu empfehlen, dio eino sitzende Lobonswoiso führon

FulHiflffUe worden «rorlohtlich verfolgt.
Pre/8 eiiier versiegelten OHginalftaache 1 fi. ö. IF.

Franzbranntwein und Salz.
Dor Euvorlitssigst© Solbatartt tur Hilfe d«r lniiUn/U. \r • • ., , , „

inaeren and äuiwrea Entittndangan, gegen d£ m , i S J r ^ ' ' ' b"f U l W I

»11er Art, Kopf-, Ohren- und ZaLchfn^, S S A ^ T ^ T
-chädon, Draid, entzündete Augen, Lihmingiuad Verleim • 7 ^ ' P*?*r ' . , & ' * u a a verletzungon joder Art etc. etc.

In Flaschen sammt OebrauchHanweiming SO kr. 6 W.

W^iff i f f i f l^fT^ Leberthran
^ ^ i l T n B p W B W s "^w^y* Mich. Zrohn & Comp.

^ ^ l n Uer^en (Norweg-en).
Dieaor Thran ist dor einzige, dor unter allen im R . » J „ I I .

ton iu ärztlichen Zwecken gooignot i«t. l m H a ° d e l r o r k o n»mend«n Sor-

Preis I fl, ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung,

ldl aupt-Versandt
boi

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wien,
Tuchlauben.

Denotfl in allen renommierten Apothokon dor Monirrhi« «H« i u t iwarenhancllungen. In Orton ohne Dopota erhalten auch T w n « ° P**"?'
serer Abnahme entaprechonden Rabatt nvttpereonon bei gröi-

Da» p. t. Publikum wird gebeten, auBdrUcklich Moll» PrÄoarate »o

J.A Kupfonchmid; A. Maniok. 0 » « A > l ' ' =J T f-C ^ t ^ ' ^ f r
A. Sopponhofor. Krainbur^: Carl Schaunii A^t».«f Jir. J a ' i° t t l ' A£oihot'
t-chitiÄ; P. Bnnbachor, ApVheLor;" j Ä « t Ä e £ ? f IIffii • P £
sana, Apotheker Kad.nannsd«rs: A . Roblek, Apotheker RudöllnJert- J Berg-
mann, Apotheker; Dßi,zohAPothok,r. Siel,,;1 J 0 8 . Moinik, ApothokeV Spiff«
Ebner & Sohn. Apotheker btrassburg: J.N.Gorton. Trlebacli: G Keg«rf
Witwe. Wlppach: Alb. Musma, Apotheker. (3) 62-3

Vruck und <«rl«g v,n I , . ».Hl,<«m«yr ck Feb. Va«b»?,,


